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Curriculum Vitae
Martin Pfiffner ist 55-jährig und lebt in Pfäffikon (ZH). Er ist verheiratet und hat eine Tochter. Seine Lehr-
jahre absolvierte Martin Pfiffner in den 1990er Jahre an der Universität St. Gallen HSG. Dort schloss 
er das Studium der Volkswirtschaftslehre mit Promotion ab. Damals war er auch als Assistent der 
Professoren Peter Groß (Soziologie, Multioptionsgesellschaft) und Fredmund Malik (Systemorientierte 
Managementlehre) tätig. Später studierte er in Kanada und Wales bei Professor Stafford Beer die 
Management Kybernetik.

Pfiffner gilt als einer der weltweit führenden Experten in der praktischen Anwendung des Viable System 
Models und der Syntegration. In den letzten dreissig Jahren hat er unzählige wirtschaftliche, öffentliche 
oder private Organisationen in allen Herren Länder begleitet und auf Vordermann gebracht. Basis für 
seine erfolgreiche Tätigkeit ist «Die dritte Dimension des Organisierens». So nennt er die Neurologie 
einer Organisation und so hat er auch sein Buch, das im Juni 2020 erscheint, betitelt. Die Neurologie 
alleine bestimmt letztlich, ob das Unternehmen lebensfähig ist, nicht das Organigramm und nicht die 
Geschäftsprozesse.

Pfiffner hat bis vor einigen Jahren als Unternehmer die Team Syntegrity Europe AG geführt. Er leitete 
die Innovationszelle «Management Cybernetics & Bionics Division» des Management Zentrums St. Gallen 
und war auch für den Aufbau der Management-Bionik verantwortlich. Er war ausserdem Gründungsmit-
glied und Kurator des Internationalen Bionik Zentrums IBZ mit Sitz in München. Unter anderem rief er 
die «Cwarel-Isaf-Conferences» für Management-Kybernetiker aus der ganzen Welt ins Leben.

Sein Wissen in der Anwendung des Viable System Model und Syntegration hat er während mehreren 
Jahren als Dozent an der Universität St. Gallen HSG weitergegeben. Von 2011 bis 2016 war er Vorstand 
der Schweizerischen Gesellschaft für Organisation und Management. Und seit 2017 ist er Stiftungsrat 
der Fondation Oroborus, welche die Management-Kybernetik fördert.


